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von Dassel und Engelbert von Köln ein unverkennbares 
Talent bekundeten, wandte er sich — leider, möchte man 
sagen — bald genug ab, um sich ausschliesslich der 
strengen Forschung, mit geringer Fürsorge für die Form, 
zuzuwenden. Schwankend zwischen Geschichte in weiterem 
Sinne und Rechtsgeschichte im engeren — auch in seiner 
Innsbrucker akademischen Thätigkeit — hat er doch be­
sonders auf dem letzteren Gebiete seine grössten und zahl­
reichsten Leistungen aufzuweisen, wenn auch sein Reichs­
fürstenstand unvollendet blieb. Von grossem Einflusse für 
seine ganze Richtung war die frühe Freundschaft mit Joh. 
Fr. Böhmer, welche auch dahin führte, dass er mit Arnold 
und Will die Vollendung seiner durch eine grossartige 
Stiftung gesicherten wissenschaftlichen Hinterlassenschaft 
übernahm. Wie die staufische Periode ihn von Anbeginn 
an am meisten angezogen hatte, so verdanken wir ihm die 
meisterhafte neue Ausgabe der Regesten von Heinrich VI. 
an, auch den mit wahrer Entsagung gearbeiteten Er­
gänzungsband zu dem unabgeschlossen gebliebenen Werke 
seines Freundes Stumpf-Brentano über die Reichskanzler, 
dessen Nutzen trotz seines veralteten Standpunktes noch 
immer einleuchtend ist. Herausgeber war Picker, wenn er 
auch gelegentlich ein Gedicht des Godfrid von Viterbo 
drucken liess, immer nur im Dienste seiner rechtgeschicht­
lichen Forschungen, obgleich er aus Italien ein sehr reiches 
Material an Urkunden zuerst ans Licht gezogen hat 
(darunter auch die schon bekannte Streitschrift des Petrus 
Crassus). Dennoch erwarb er sich in der Diplomatik auch 
neben Sickel eine selbständige Bedeutung und gehört zu 
ihren hervorragendsten Förderern. B. D.

3. Die Berliner Akademie wählte am 26. Juni an 
Stelle des aus der Centraldirection der MG. ausscheidenden 
Herrn Mommsen den Herrn Generaldirector der Archive, 
Geh. Oberregierungsrath Koser, zum Mitgliede derselben.

E. D.
4. Herr Professor Holder-Egger ist durch Patent 

vom 4. Juni zum Geheimen Regierungsrathe ernannt und 
durch Verfügung des Herrn Staatssecretärs des Innern 
vom 16. September mit der stellvertretenden Führung der 
Geschäfte des Vorsitzenden der Centraldirection betraut 
worden.

5. Am 1. Sept. trat Dr. Fedor Schneider als Mit­
arbeiter bei der Abtheilung Epistolae ein. E. D.


